
Abergläubische Meinungen und Gebräuche des MittelaltersindenPredigtenBernardinosvonSiena.

Yon Theodor Zachariae .

 Der Bussprediger San Bernardino da Siena ( 1380—1444 ) hat sichandenverschiedenstenStellenseinerPredigtengegendenAberglaubenseinerZeitausgesprochen.DabeibewegtersichnichtnurinallgemeinenAusdrücken:oftführterganzbestimmteabergläubischeMeinungenundGebräuchean,umsiezuverdammen,umseineZuhöreroderLeserdavorzuwarnen.BemerkenswertistnamentlicheineStellevorzugsweisemedizinischenInhaltsindemQuadragesimaleDeChristianareligione,dasBernardinoinderZeitzwischen1433und1436inSienageschriebenhat.DieStellefindetsichinder10.Predigt(Deidolatriaecuitu),Artikel3,Kap.2.BereitsMuratorihatinseinenAntiquitatesItalicaemediiaevi5,78aufdieseStellehingewiesen1).Neuerdingshatz.B.GüdemanninseinerGeschichtedesErziehungswesensundderKulturderabendländischenJuden2,222aufBernardinos'abergläubischeapotheke'aufmerksamgemacht.AuchhatJean-BaptisteThiersdiemeistendervonBernardinoaufgezähltenSuperstitionenschonvorJahreninfranzösischerÜbersetzungmitgeteiltinseinemTraitedesSuperstitions(4.Ausgabe[Avignon1777]1,340f.378undsonst;vgl.auchdieredezum1.BandeS.XIII).DievonThiersübersetztenStückehatFelixLiebrechtwiedergegebeninseinemBuche:DesGervasiusvonTilburyOtiaimperialia(Hannovor1856)S.245f.und254f.unterderRubrik'FranzösischerAberglaube'.DennochsinddieStückenichtsobekanntgeworden,wiesieeswohlverdienten.AusserdemhatThiers,wieschonangedeutet,BernardinosSuperstitionennichtvollständigmitgeteilt;auchistdieÜbersetzungderausgehobenenStückenichtimmergenau,bisweilensogarfehlerhaft.UnterdiesenUmständenhalteichsfürnützlich,die

 1 ) Sanctus Bernardinus enumerat , ac damnat Tomo primo , Sermone primo inQuadrages.Articulotertio,compluresexiissuperstitiosisactibus,quiaetatesua,eodemnempeSaeculoXV.vigebant.
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